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Eigentümer gegen Logistikzentrum  
an der Säntisstraße 

 
„Das Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg hat für die Grundstücke der Kleingartenkolonie an der 
Säntisstraße in Marienfelde Bauvorbescheide für ein Logistikzentrum erteilt.  Demnach sind zu-
künftig zusätzlich rund 30.000 LKW-Fahrten pro Jahr im Bereich Richard-Tauber-Damm und 
Säntisstraße zu erwarten“, heißt es in einer Pressemitteilung des Haus-, Wohnungs- und Grund-
stückseigentümervereins Berlin-Lichtenrade e.V. 
 
„Nach dem Widerstand der Kleingärtner organisieren sich nun auch die Eigentümer der angren-
zenden Grundstücke und Wohnungen und wollen sich gegen das Logistikzentrum wehren. ‚Es 
kann nicht sein, dass wir überall versuchen, Lärm- und Umweltbelastungen zu reduzieren, uns 
dann aber ohne Not 30.000 LKW-Fahrten ins Stadtgebiet holen“, so Frank Behrend , Vorsitzen-
der des Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümervereins Berlin-Lichtenrade e.V., der auch viele 
Eigentümer in Marienfelde und Mariendorf vertritt. 
 
Um über das Bauvorhaben und dessen Auswirkungen zu informieren, lädt der Verein die Anlie-
ger für Donnerstag, 14. Februar 2013, um 19 Uhr in die Kirchengemeinde Mariendorf Süd 
(12107 Berlin, Mariendorfer Damm 342) ein. Eingeladen sind Andreas Schwager  vom Verein 
Grüner Säntispark e.V. und ein Vertreter des Bezirksamts Tempelhof-Schöneberg.“ 
 
 
Der Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Lichtenrade e.V. ist der größte Grundeigen-
tümerverein in Berlin. Er besteht seit 1903. 
 
Der Verein vertritt und berät unentgeltlich ca. 3.000 Mitglieder in Fragen des Haus-, Wohnungs- 
und Grundeigentums, ganz gleich, ob die Mitglieder ihre Immobilie in Lichtenrade, Marienfelde, 
Mariendorf, Buckow oder anderswo haben. 
  
 


